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W  AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Amtliche Bekanntmachung zur Wahl der Mitglieder der Vollversammlung der Handwerkskammer Oldenburg
Auf die Aufforderung vom 24. Januar 
2019 (Norddeutsches Handwerk 
Nr. 1/2019, Ausgabe Oldenburg) zur 
Einreichung von Wahlvorschlägen für 
die Wahlen der Mitglieder der Voll-
versammlung der Handwerkskammer 
Oldenburg ist je ein gültiger Vor-
schlag für die Wahl der Vertreter des 
selbstständigen Handwerks und des 
handwerksähnlichen Gewerbes sowie 
der Vertreter der in den Betrieben 
des selbstständigen Handwerks und 
des handwerksähnlichen Gewerbes 
beschäftigten Gesellen und anderer 
Arbeitnehmer mit abgeschlossener 
Berufsausbildung bei mir eingegangen. 
Der Vorschlag des selbstständigen 

Handwerks und des handwerksähn-
lichen Gewerbes trägt das Kennwort 
„Liste KHS“, der Vorschlag der Gesel-
len und anderer Arbeitnehmer mit ab-
geschlossener Berufsausbildung trägt 
das Kennwort „Liste DGB/Kolping“.

Der Wahlausschuss hat in seiner 
Sitzung am 25. April 2019 die nachfol-
gend genannten Wahlvorschläge zu-
gelassen und festgesetzt. Da nur je ein 
gültiger Wahlvorschlag für die Wahl 
der Vertreter des selbstständigen 
Handwerks und des handwerksähnli-
chen Gewerbes sowie der Vertreter 
der Arbeitnehmer vorliegt, gelten 
gemäß § 20 der Wahlordnung für die 
Wahlen der Mitglieder der Vollver-

sammlung der Handwerkskammern 
(Anlage C zum Gesetz zur Ordnung 
des Handwerks – Handwerksordnung 
– in der Fassung vom 24. September 
1998, BGBl. I S. 3074, geändert durch 
Art. 35 b des Gesetzes v. 24.12.2003, 
BGBI. I S. 2954) die darauf bezeichne-
ten Bewerber als gewählt. 

Die Namen der gewählten 
Mitglieder der Vollversammlung 
der Handwerkskammer Oldenburg 
und die Namen der Stellvertreter 
werden nachstehend gemäß § 11 
Abs. 6 der Wahlordnung für die 
Wahlen der Mitglieder der Vollver-
sammlung der Handwerkskammern 
veröffentlicht. 

Gegen die Rechtsgültigkeit der 
Wahl kann jeder Wahlberechtigte 
innerhalb von einem Monat nach der 
Bekanntgabe des Wahlergebnisses 
Einspruch bei der Handwerkskammer 
Oldenburg, Wahlbüro, Theaterwall 32, 
26122 Oldenburg, erheben; der Ein-
spruch eines Inhabers eines Betriebes 
eines Handwerks oder handwerksähn-
lichen Gewerbes kann sich nur gegen 
die Wahl der Vertreter der Handwerke 
und handwerksähnlichen Gewerbe, 
der Einspruch eines Gesellen oder 
anderen Arbeitnehmers mit einer 
abgeschlossenen Berufsausbildung 
nur gegen die Wahl der Vertreter der 
Arbeitnehmer richten.

Der Einspruch gegen die Wahl 
eines Gewählten kann nur auf eine 
Verletzung der Vorschriften der  
§§ 96 bis 99 HwO gestützt werden.

Richtet sich der Einspruch gegen 
die Wahl insgesamt, so ist er binnen 
eines Monats nach der Bekanntgabe 
des Wahlergebnisses bei der Hand-
werkskammer Oldenburg, Wahlbüro, 
Theaterwall 32, 26122 Oldenburg, 
einzulegen. Er kann nur darauf 
gestützt werden, dass gegen das 
Gesetz oder gegen die aufgrund des 
Gesetzes erlassenen Wahlvorschriften 
verstoßen worden ist und der Verstoß 
geeignet war, das Ergebnis der Wahl 
zu beeinflussen.

Die Vorschriften der Wahlordnung 
sowie der Handwerksordnung sind 
unter http://www.hwk-oldenburg.de/ 
ueber-uns/rechtsgrundlagen/  
zu finden.

Die Veröffentlichung erfolgt  
auch auf der Internetseite der Hand-
werkskammer Oldenburg unter  
http://www.hwk-oldenburg.de/ 
ueber-uns/rechtsgrundlagen/ 
amtliche-bekanntmachungen/

Oldenburg, den 29. April 2019

Der Wahlleiter
Oberregierungsrat Olaf Klaukien

Vorschlag der Vertreter des selbstständigen Handwerks und des 
handwerksähnlichen Gewerbes (Liste KHS) für die Wahl der Mitglieder der 
Vollversammlung der Handwerkskammer Oldenburg 2019
I Gruppe der Bau- und Ausbaugewerbe

ORDENTLICHE  
MITGLIEDER 1. STELLVERTRETER 2. STELLVERTRETER

1. Jens Thormählen
Dachdecker-, Klempner- 
u. Zimmermeister
Bardenfleth 25
26931 Elsfleth

Stephan Hayen
Zimmermeister
Otto-Hahn-Str. 4
26919 Brake

Anne Renken
Dipl.-Bauingenieurin
Austernweg 1
26919 Brake

2. Irene Fuxen
Maler- und 
Lackierermeisterin 
Bergmannstr. 1
49439 Steinfeld

Karl-Heinz Burdiek
Zimmermeister
Im Dreieck 5
49401 Damme

N. N.

3. Manfred Dirksen
Maurermeister
Neukamp 9
26655 Westerstede

Nicola Herbarth
Bauingenieurin
Windmühlenstr. 15
26160 Bad Zwischenahn

Dirk Hedenkamp
Zimmermeister
Am Damm 77
26655 Westerstede

4. Andreas Middendorf
Dipl.-Bauingenieur
Hemmelsbühren 27
49661 Cloppenburg

Bernd Koop
Zimmermeister
Mittelthüler Str. 8
26169 Friesoythe-
Markhausen

Andreas Kurmann
Dipl.-Bauingenieur
Zum Rosenmoor 1
49681 Garrel 

3. Stellvertreter
Heiko Böckmann
Schornsteinfegermeister
Industriestr. 23
49685 Emstek

5. Doris Pöhler
Maurer- u. Betonbauer-
meisterin
St.-Bonifatius-Str. 3
49661 Cloppenburg

Jörg Grale
Maler- und 
Lackierermeister
Gottlieb-Daimler-Str. 11
26169 Friesoythe-
Markhausen

Peter Stalljann
Maler- und 
Lackierermeister
Toskewieker Weg 7
26683 Saterland

3. Stellvertreter
Werner Blömer
Maler- und 
Lackierermeister
Erlenstr. 10
49685 Höltinghausen

6. Mathias Suhr
Zimmermeister
Vahlenhorst 98 b
26127 Oldenburg

Jan Wandscher
Steinmetz- u. Steinbild-
hauermeister
Nadorster Str. 10
26123 Oldenburg

N. N.

7. Boris Jersch
Maler- und Lackierer-
meister
Schwalbenstr. 50
26123 Oldenburg

Peter Marahrens
Maler- und Lackierer-
meister
Parkstr. 32 a
26382 Wilhelmshaven

Oliver Brassat
Maler- und Lackierer-
meister
Sackhofsweg 80
26127 Oldenburg

II Gruppe der Elektro- und Metallgewerbe

ORDENTLICHE 
MITGLIEDER 1. STELLVERTRETER 2. STELLVERTRETER

8. André Kuhlmann
Dipl.-Ing. Elektrotechnik
Melkbrink 68
26121 Oldenburg

Lutz Petermann
Dipl.-Ing.
Bardenfleth 4
26931 Elsfleth

Tobias Neuke
Metallbauer
Logemoorweg 9 A
26316 Varel

9. Christoph Hellbernd
Elektroinstallateurmeister
Villkuhlenweg 22
49377 Vechta

Marko Sovinec
Technischer Zeichner
Geschäftsführer
Höveler Ring 11
49413 Dinklage

Torsten Diekmann
Elektroinstallateurmeister
Holdorfer Str. 6
49401 Damme

10. Erhard Lamberti
Gas. u. Wasserinstalla-
teurmeister
Zentralheizungs- u. 
Lüftungsbauermeister
Holler Landstr. 344
26135 Oldenburg

Bastian Darsow
Installateur- und 
Heizungsbauermeister
Donaustr. 7
26180 Rastede

N. N.

11. Heinrich Wolking
Maschinenbauermeister
Salbeiweg 1
49377 Vechta-Calveslage

Andreas Meyer
Kraftfahrzeug
mechanikermeister
Diepholzer Str. 32
49377 Vechta

Rita Wieferich
Elektrotechnikermeisterin
Am Grevingsberg 4 b
49393 Lohne

12. Theo Vahle
Schlossermeister
Sieben Provinzen 3
26169 Friesoythe

Stefanie Siemer
Elektrotechnikermeisterin
Lange Str. 25
49685 Emstek

Hiltrud Abeln
Kraftfahrzeug
mechanikermeisterin
Richard-Wagner-Str. 6
26219 Bösel

13. Dieter Meyer
Elektroinstallateurmeister
Fichtenstr. 5
26180 Rastede

Rolf Koch
Elektromaschinenbauer-
meister
Neuenburger Str. 18 a
26345 Bockhorn

Henk Voigt
Elektroinstallateurmeister
Hohelucht 71 B
27798 Hude

14. Eckard Stein
Dipl.-Ing.
Herbartstr. 62
26384 Wilhelmshaven

Christian Torp
Dipl.-Ing.
Tengestr. 16
26388 Wilhelmshaven

Werner Magnus
Kraftfahrzeugtechniker-
meister
Ochsenhammsweg 23 b
26441 Jever

III Gruppe der Holzgewerbe

ORDENTLICHE 
MITGLIEDER 1. STELLVERTRETER 2. STELLVERTRETER

15. Jochen Quathamer
Tischlermeister
Am Heerweg 5
26180 Rastede

Elmar Schmidt
Tischlermeister
Friedrichstrasse 3
26160 Bad Zwischenahn- 
Petersfehn II

Thorsten Wardenburg
Tischlermeister
Metjenweg 1
26215 Wiefelstede

IV Gruppe der Nahrungsmittelgewerbe, V Gruppe der Gewerbe 
für Gesundheits- und Körperpflege, VI Gruppe der Glas- und 
sonstigen Gewerbe

ORDENTLICHE 
MITGLIEDER 1. STELLVERTRETER 2. STELLVERTRETER

16. Antje Krützkamp-
Kubainsky
Geschäftsführerin
Kuhlenweg 7
27753 Delmenhorst

Andreas Tonn
Fleischermeister
Düngstruper Str. 57 A
27793 Wildeshausen

N. N.

17. Hein-Gerd Rehse
Friseurmeister
Huntestr. 12
26931 Elsfleth

Klaus Wieting
Bäckermeister
Schweier Str. 12
26935 Stadland

Fekeline Klingenberg
Friseurmeisterin
Middeweg 41
26919 Brake

18. Gerriet Schimmeroth
Friseurmeister
Hundsmühler Str. 130
26131 Oldenburg

Ines Rüdebusch
Friseurmeisterin
Rudolf-Harbig-Str. 2
26203 Wardenburg

N. N.

19. Melanie Jodar
Friseurmeisterin
Schönemoorer Landstr. 23
27777 Ganderkesee

Britta Häusler
Friseurmeisterin
Altenescher Weg 20
27751 Delmenhorst

N. N.

20. Irina Leinweber
Friseurmeisterin
Fontanestr. 53
49661 Cloppenburg

Tim Isermann 
Hörgeräteakustiker-
meister
Augenoptikermeister
Beethovenstr. 43
26655 Westerstede

Michaela Ueberacher-
Bienk
Friseurmeisterin
Möldersstr. 8
49661 Cloppen-
burg-Staatsforsten

3. Stellvertreter
Andreas Knappe
Bäckermeister
Lange Str. 18
49685 Emstek

Zulassungsfreie Handwerke

ORDENTLICHE 
MITGLIEDER 1. STELLVERTRETER 2. STELLVERTRETER

21. Rainer Düßmann
Raumausstattermeister
Schulweg 77
26209 Hatten-Sandkrug

Stefan Kramer
Fliesen-, Platten- und 
Mosaiklegermeister
Steinstr. 26
26388 Wilhelmshaven

Stefan Bohlken
Fliesen-, Platten- u. 
Mosaiklegermeister
Feldstr. 37
26127 Oldenburg

22. Werner Günther
Raumausstattermeister
Hauptstr. 62
49424 Goldenstedt

Stefan Ankert
Tischlermeister
Pastor-Vahlending-Str. 3
49439 Steinfeld-Mühlen

Britta Zurwellen
Maßschneidermeisterin
Adolf-Kolping-Str. 12
49424 Goldenstedt

23. Andreas Speckmann
Goldschmiedemeister
Achternstr. 41
26122 Oldenburg

Angela Seidel
Goldschmiedemeisterin
Feldtange 16
26215 Wiefelstede

Bettina Filmer
Goldschmiedemeisterin
Kleine Str. 1
26316 Varel

24. Wolfgang Bräunlich
Kürschnermeister
Zum Jadebusen 81
26316 Varel

Barbara Schmidt
Fotografenmeisterin
Gaststr. 15
26122 Oldenburg

N. N.

Handwerksähnliche Gewerbe

ORDENTLICHE 
MITGLIEDER 1. STELLVERTRETER 2. STELLVERTRETER

25. Alexander Stolle
Bestattermeister
Gropiusstr. 15
26127 Oldenburg

Melanie Hanisch
Kosmetikerin
Dreilinienweg 40 A
27751 Delmenhorst

Wilfried Loss
Tankschutzbetriebe
Matthias-Claudius-Weg 13
27753 Delmenhorst

26. Bernd Ahlers
Tischlermeister
Hauptstr. 87
26188 Edewecht

Tim Stolle
Bestatter
Kösliner Str. 8 d
26655 Westerstede

N. N.

Gewerbegruppe I – Gruppe der Bau- und Ausbaugewerbe
MITGLIEDER 1. STELLVERTRETER 2. STELLVERTRETER

1. Stefan Weber
Bauleiter
Hoppenriekels 16
26125 Oldenburg

Thomas Wernke
Schornsteinfeger
Husumer Str. 11
49685 Bühren

Peter Kruse
Maurer/Betriebshofleiter
Ofenerfelder Ring 37
26215 Wiefelstede

2. Sebastian Rammler
Schornsteinfeger
Hinter dem Wall 16
26219 Bösel-Petersdorf

Helge Finke
Maurer
Bahnhofstr. 38
27798 Hude-Wüsting

Michael Schäfers
Maurer
Friedrich-Ebert-Str. 16
26452 Sande

3. Stefan Cibis
Zimmermeister
Birkenweg 2 d
26316 Varel

Burkhard Spils
Bürokaufmann
Lückenkamp 21
49424 Goldenstedt

Jens Dammann
Maurer
Auf dem Esch 3
49424 Goldenstedt

Gewerbegruppe II – Gruppe der Elektro- und Metallgewerbe
MITGLIEDER 1. STELLVERTRETER 2. STELLVERTRETER

4. Michael Feldhusen
Qualitätssicherer QS
Universalfräser
Burhaver Str. 194
26954 Nordenham

Constanze Arnken-
Thoben
Maschinenbau
mechanikerin
Tannenkampstr. 26
49681 Garrel

N. N.

5. Jörn Mönnich
Maschinenbau
mechanikermeister
Hauptstr. 13
27798 Hude

Andre Böschen
Metallbauer/Tischler
In der Hellen 8
26954 Nordenham

N. N.

6. Enno Kähler
Elektroinstallateur-
meister
Schürenbusch 4
27798 Hude

Andreas Kramer
Elektromechaniker
Patenbergsweg 3
26203 Wardenburg

Helmut Witt
Metallbauer/Schiffbauer
Hannoversche Str. 10
26954 Nordenham

7. Michael Mönnig
Metallbauermeister
An der Gräfte 28
49377 Vechta

Norbert Knapke
Gas- und Wasser
installateurmeister
Nieberdingstr. 5
49413 Dinklage

N. N.

Gewerbegruppe III – Gruppe der Holzgewerbe
MITGLIEDER 1. STELLVERTRETER 2. STELLVERTRETER

8. Robert Sander
Tischler
Pastor-Albers-Weg 1
49424 Goldenstedt

Thomas Janßen
Tischler
Luchsweg 2
26676 Barßel-Harke-
brügge

Johannes Themann
Dipl.-Ing. Holztechnik
Zum Mühlenbach 20
49685 Emstek

Gewerbegruppe IV – Gruppe der Nahrungsmittelgewerbe, 
Gewerbegruppe V – Gruppe der Gewerbe für Gesundheits- 
und Körperpflege, Gewerbegruppe VI – Gruppe der Glas- und 
sonstigen Gewerbe

MITGLIEDER 1. STELLVERTRETER 2. STELLVERTRETER
9. Ludger Wübbeler

Bäckermeister
Lerchenweg 5
49424 Goldenstedt

Frank von Aschwege
Bäckermeister
Jeddeloher Damm 22
26188 Edewecht-
Jeddeloh 1

N. N.

10. Matthias Lange
Glaser
Hartenscher Damm 12
26129 Oldenburg

Uwe Otten
Konditor/Bäckermeister
Schulenberg’s Kamp 5
26340 Zetel-Neuenburg

N. N.

Zulassungsfreie Handwerke
MITGLIEDER 1. STELLVERTRETER 2. STELLVERTRETER

11. Simone Henrich
Objektleiterin
Biologielaborantin
Annenweg 45 a
27755 Delmenhorst

Joy Otten
Gebäudereinigerin
Bogenstrasse 11
27612 Loxstedt

N. N.

12. Stephanie Kann
Objektleiterin
Kauffrau im Einzelhandel
Taubenstr. 5
49661 Cloppenburg

Arnold von der Pütten
Gebäudereiniger
Korsorsstr. 29
26203 Wardenburg

N. N.

Handwerksähnliche Gewerbe
MITGLIEDER 1. STELLVERTRETER 2. STELLVERTRETER

13. Ingeburg Jung
Bestatterin
Klingenbergstr. 206
26133 Oldenburg

Pattrick Niegel
Bauwerksmechaniker
Hochbaufacharbeiter
Küstenkanalstr. 105
26188 Edewecht

N. N.

Vorschlag der Vertreter der Gesellen  
und anderer Arbeitnehmer mit 
abgeschlossener Berufsausbildung 
(Liste DGB/Kolping) für die Wahl der 
Mitglieder der Vollversammlung der 
Handwerkskammer Oldenburg 2019

Regionales
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Stimmen für Europa

Wir haben Handwerker gefragt, warum eine starke Europäische Union wichtig ist und warum man zur Europawahl gehen sollte. 
Die Videos dazu fi nden Sie auf unserer Homepage und auf unserer Facebook-Seite.

Dipl.-Kfm. (FH) Klaus Hurling, 
Betriebswirtschaftlicher Berater 

0441 232-237, hurling@hwk-oldenburg.de

W BERUFSUNFÄHIGKEIT

Plötzliche Berufsunfähigkeit stellt für jeden Unternehmer ein rea-
les und nicht zu unterschätzendes Existenzrisiko dar, gegen das es 
sich abzusichern gilt. Dies gilt noch stärker für Solo-Selbststän-
dige, die bei längerem Ausfall oft unmittelbar die Hauptquelle ihrer 
Einkünfte verlieren. Ohne entsprechende Vorsorge ist bei ihnen 
das Risiko, auf Leistungen der Grundsicherung (Arbeitslosengeld II) 
angewiesen zu sein, noch größer als bei Mehr-Personen-Betrieben. 
Denn hier sind in der Regel mehrere Personen an der Wertschöp-
fung beteiligt. Bevor ein Anspruch auf Leistungen der Grundsi-
cherung besteht, ist in der Regel eigenes Vermögen zu verwerten. 
Es empfi ehlt sich daher für Solo-Selbstständige, rechtzeitig eine 
Berufsunfähigkeitsversicherung abzuschließen. Hierbei gilt: Eine 
nicht ausreichende Versicherung ist im Notfall besser als gar keine. 

W  GEBÄUDEVERSICHERUNG BEI 
 ELEMENTARSCHÄDEN

Unwetter und Gewitter gehen immer häufi ger mit Starkregen ein-
her. Deshalb sollten sich Handwerksunternehmer mit der Frage be-
schäftigen, ob sie ausreichend gegen Hochwasser- und Regenschä-
den abgesichert sind. Die herkömmlichen Gebäudeversicherungen 
kommen in der Regel zwar für Schäden aus Brand, Blitzschlag, 
Rohrbruch, Sturm und Hagel auf. Es ist jedoch zu prüfen, ob auch 
die sogenannten Elementarschäden durch die Gebäudeversiche-
rung abgedeckt sind. Dazu zählen in unserer Region die Folgen von 
Starkregen, Rückstau und dadurch bedingtes Hochwasser. Falls 
eine Absicherung nicht gegeben ist, empfi ehlt es sich die bestehen-
de Versicherung gegebenenfalls zu erweitern. Dies ist in der Regel 
mit höheren Kosten verbunden, sichert ihren Betrieb aber gegen 
die fi nanziellen Folgen von Elementarschäden ab. 

Regionales

Digitalisierung als Chance sehen
Auf Einladung des regionalen Wirtschaftsnetzwerks „i2B – idea 
to business GmbH“ diskutierten Vertreter der Politik, der Hand-
werksorganisation und  Handwerker über die zukünftigen Mög-
lichkeiten des Wirtschaftszweigs. 

Christoph Krause, Handwerksberater vom Kompetenzzent-
rum Digitales Handwerk, veranschaulichte den Anwesenden mit 
Beispielen, wohin die Reise gehen könnte: „Das Holz im Lager 
könnte selbstständig Feedback über seinen Zustand wie Feuch-
tigkeit und Temperatur senden oder ein Schuh erkennt, ob dem 
Träger Schweißfüße drohen.“ Der Experte ermutigte die Hand-
werksbetriebe, die vielen neuen Möglichkeiten zu nutzen und 
bislang Undenkbares einfach mal auszuprobieren. Denn es nütze 
nichts, sich vor den Veränderungen zu verschließen. „Es wird in 
Deutschland weiterhin einen hohen Anteil handwerklicher Tätig-
keiten geben. Dennoch müssen alle Prozesse durchgehend digitali-
siert werden, sonst ist in fünf Jahren Schluss“, prophezeite Krause.

Keine Angst vor Veränderungen 
Diskussionsrundenteilnehmer Dr. Michael Hoff schroer sah es 
ebenso: „Digitalisierung im Handwerksunternehmen ist in ers-
ter Linie eine Frage des Mindsets. Unternehmer sollten sich dem 
Thema ohne Angst, sondern mit off enem Blick für die Chancen 
nähern“, so der Hauptgeschäftsführer der Kreishandwerkerschaft 
Cloppenburg. 

Als Beispiel nannte er sogenannte Plattformmärkte – Online-
Plattformen, die zentrale Vermittlungsstelle zwischen Liefe-
rant, Handwerker und Kunden sind. „Bei unserer Befragung im 
„JOBSTARTER plus-Projekt SHK + MEHR“ kam heraus, dass die 
Handwerksunternehmen der Entwicklung von Plattformmärkten 
in den nächsten fünf Jahren keine Bedeutung für ihr Unternehmen 
beimessen. Diese fatale Einschätzung müssen wir korrigieren, des-
halb sind solche Veranstaltungen wie heute sehr wichtig.“

Markus Höne, Geschäftsführer der Tischlerei Freke aus Vechta, 
setzt in seinem Betrieb in allen Bereichen auf digitale Lösungen. In 
der Diskussion gab er jedoch zu bedenken, dass die Digitalisierung 
nur funktioniere, wenn die gesamte Struktur eines Unternehmens 
standardisiert aufgebaut sei und man die manuellen Prozesse an 
die Automatisierung anbinden kann.  „Wenn das nicht der Fall 
ist, sollten wir die Daten zumindest so gut pfl egen, dass sie später  
weiter genutzt werden können. Sonst schaff en wir uns lediglich 
mehr Arbeit und Bürokratie“, so Höne.

Informationen und weitere Veranstaltungen: www.i2b.de

Diskussionen über digitales Handwerk (von links): Markus Höne (Tischlerei 
Freke), Dr. Michael Hoff schroer und Moderator Axel Pusitzky
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Europawahl: 
In Vielfalt zusammen
Handwerkskammer ruft zur Stimmabgabe bei der Europa wahl am 26. Mai auf, um 
durch eine hohe Wahlbeteiligung populistischen Strömungen entgegenzuwirken. 

Das Handwerk wirbt für die Wahl und informiert 
über die Erwartungen an die Europapolitik.
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HD eutschland liegt im Herzen von Europa. 
Die EU ist ein wichtiger Faktor für 
Sicherheit und Wohlstand. „Auch das 
Handwerk, die Wirtschaftsmacht von 

nebenan, gewinnt durch den Binnenmarkt. Und das 
nicht allein in den Grenzregionen“, sagt Kammer-
präsident Manfred Kurmann. „Viele Erleichterungen 
– keine Grenzen, keine Zölle oder die gegenseitige 
Anerkennung von Standards – sind für uns schon 
selbstverständlich.“

Der Aufruf zur Europawahl hat einen ernsten Hin-
tergrund. „Viele Bürger stehen Europa gleichgültig 
oder sogar mit Skepsis gegenüber. Es herrscht der 
Eindruck, dass Gesetze und Maßnahmen aus Brüssel 
immer öfter den Alltag erschweren und nicht die 
eigentlichen Probleme lösen. Auch politische und 
wirtschaftliche Verwerfungen in den Mitgliedstaa-
ten belasten das gemeinsame Projekt.“ Präsident 
Kurmann warnt vor populistischen Strömungen: 
„Eine Spaltung halte ich für gefährlich. Eine hohe 
Wahlbeteiligung wirkt dem entgegen.“

Die privaten und 
die wirtschaftli-
chen Vorzüge der 

EU unterscheiden sich nicht 
groß: Wir genießen die Rei-
sefreiheit und den einfachen 
Warenverkehr. Auch wenn ich an unsere Aufträge 
im europäischen Ausland denke, sehe ich große 
Vorteile. Die gesamte Abwicklung verläuft unkom-
pliziert. Zudem ist die Europäische Union seit 50 
Jahren ein Friedensprojekt, welches wir schätzen 
sollten. Indem wir unser Kreuz setzen, können wir 
die Demokratie schützen und nach vorne bringen.

Gunnar Barghorn, Geschäftsführender Gesell-
schafter der Barghorn GmbH & Co. KG in Brake

Die europäische 
Union ermöglicht 
uns durch einfa-

che Grenzübergänge, unseren 
Markt weiter auszubauen. So 
können wir ohne hohen büro-
kratischen Aufwand, Mitarbeiter mit Projekten 
im Ausland betreuen und schaff en so auch 
Arbeitsplätze. Europa geht uns alle an und 
wir sollten es nicht den Populisten überlassen. 
Deshalb müssen wir am 26. Mai wählen gehen!

Thomas Sprock, Geschäftsführender Mitge-
sellschafter der Urban GmbH & Co. KG in Hude, 
Wüsting

Dank der Euro-
päischen Union 
spielt in meinem 

Arbeitsalltag der Standort 
unserer Baustellen keine Rolle 
mehr. Ob in Bayern oder in 
Frankreich – für die Planung der Anlage oder die 
Montage macht es keinen Unterschied. Das ist 
ein großer Vorteil. Ich denke, der Zusammenhalt 
in Europa wird immer wichtiger. Deshalb sollte 
man zur Wahl gehen und seinen Beitrag dazu 
leisten. 

Frank Wübbelmann, Teamleiter Planung bei 
H. Wolking Mühlen- und Maschinenbau GmbH & 
CO. KG in Vechta-Calveslage
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Für das Handwerk stehen im zukünftigen Euro-
paparlament mehrere Punkte auf der Agenda: Die 
Wettbewerbsfähigkeit von kleinen und mittleren 
Unternehmen (KMU) muss gestärkt werden. Dazu 
zählt eine bessere Rechtsetzung. Die Digitalisierung 
sollte im Sinne eines europäischen Binnenmarktes 
vorangetrieben werden. Fachkräftesicherung durch 
berufl iche Bildung ist für die ganze EU ein zentra-
les Thema. Außerdem muss es eine praxisgerechte 
Klima- und Umweltpolitik geben. Und das große 
Europa muss auch den einzelnen Regionen Spiel-
raum für eigene Dynamik geben.

Die Erwartungen an die Europapolitik hat der Zen-
tralverband des Deutschen Handwerks in „Prüfstei-
nen“ zusammengefasst. Das Papier trägt den Titel 
„In Vielfalt zusammen“ und erklärt die Forderungen 
im Einzelnen. Die Leitlinien und Erwartungen ste-
hen auf der Homepage der Handwerkskammer zum 
Download bereit. TORSTEN HEIDEMANN W

Leitlinien zum Download: www.hwk-oldenburg.de


